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19 2016.RRGR.800 Affaire de crédit GC  
Indemnité en faveur de la commune municipale de Berne pour la prise en charge de tâches 
en matière de protection des monuments historiques ; subvention annuelle 2017-2019. 
Autorisation de dépenses, nouvelle dépense périodique, crédit d’engagement (crédit d’objet)
 
 
Annexe 17, ACE 967/2016 
 
 
 
Le président. Mit Traktandum 19 kommen wir wieder zu einem Kreditgeschäft mit reduzierter 
Debatte. Ich gebe nochmals der Kommissionspräsidentin, Grossrätin Zäch, das Wort.  
 
Elisabeth Zäch, Berthoud (PS), présidente de la CFor. Bei diesem Geschäft handelt es sich 
ehrlich gesagt um eine Formsache. Es geht darum, den Vertrag mit der Stadt Bern für die 
Übertragung der Aufgaben der Denkmalpflege für die nächsten drei Jahre – 2017 bis 2019 – zu 
verlängern. Dieser Vertrag sieht gleich aus wie der verflossene. Es bedarf keiner neuen Gelder. Es 
handelt sich um 250 000 Franken pro Jahr für die nächsten drei Jahre. Diese Mittel sind ausserdem 
im Finanzplan eingestellt. Deshalb kann es eigentlich nur ein kräftiges Ja zu diesem Geschäft 
geben! 
 
Le président. Besten Dank, das ging schnell! Das Wort steht den Fraktionen offen. – Offenbar 
wünscht niemand das Wort und Regierungsrat Pulver zeigt wieder auf die Kommissionssprecherin.  
Wir kommen zur Abstimmung. Wer dem Kredit zustimmen will, stimmt ja, wer dies nicht will, stimmt 
nein. 
 
 
Vote 
 

Décision du Grand Conseil : 

Adoption 

Oui 133 

Non 0 

Abstentions 1 

 

Le président. Sie haben dem Kredit zugestimmt 
 


